
Hauschild, Thea

Anlernstepperin, Diplom­
wirtschaftlerin,

Oberbürgermeisterin der Stadt 
Dessau

45 Dessau

SED-Fraktion

Geboren am 3. Dezember 1932 in Weißenfels als Kind einer Arbeiter­
familie. Verh., drei Kinder. Volksschule. 1948—1950 als Gehilfin tätig. 
1950 Anlernstepperin in der Schuhfabrik Weißenfels. 1949 FDGB, 1950 
FDJ, 1950—1958 Funktionen in Gruppen und GO der FDJ. 1950 bis 
1953 ABF — Abitur. 1953—1957 Studium an der Hochschule für 
Ökonomie Berlin-Karlshorst — Diplomwirtschaftlerin. 1954 SED. 1957 
bis 1962 als Stellvertreterin des Vors, der Plankommission und als 
Leiterin der Plankommission beim RdK Weißenfels tätig; 1962—1963 
Leiterin der Unterabt. Koordinierung beim RdB Halle, seit 1963 Ober­
bürgermeisterin von Dessau. 1959—1962 Mitgl. der KL Weißenfels, 
seit 1963 der KL Dessau der SED, seit 1969 Mitgl. der BL Halle, seit 
1965 Mitgl. der Leitung der GO der SED. 1961—1963 Abg. des KT 
Weißenfels, seit 1963 Stadtv. in Dessau. Seit 1971 Abg. der VK und 
Mitgl. des Verfassungs- und Rechtsausschusses.
Verdienstmedaille der DDR, Verdienter Aktivist, zweimal Medaille 
für ausgezeichnete Leistungen.
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